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Das Konzept

Ziele & Zielgruppen 

Ziele: 
- Erleichterung der Planung, Durchführung und Nachbereitung von Collaborative Online 
International Learning (COIL) Projekten an der Hochschule Ruhr West (HRW) 
- Abbau von Hemmnissen bei der Kooperation mit ausländischen Hochschulen und bei 
der Integration internationaler Studierender in Modulen der HRW. 
- Etablierung des Virtual Exchange in allen Fachbereichen/Instituten der HRW. 
  
Zielgruppe: Lehrende und Mitarbeitende an der HRW 

Die Hochschule Ruhr West (HRW) hat u.a. mit der DAAD-Projektförderung "HRW goes 
COIL" zahlreiche Collaborative Online International Learning (COIL) Projekte auf den 
Weg gebracht. Bei der Planung der ersten Projekte wurden schnell Barrieren sichtbar, 
die sich vor allem durch die Heterogenität der Rahmenbedingungen (z.B. Zeitzonen, 
Sprachen,  Semesterzyklen, Prüfungsmodalitäten) und unterschiedliche Organisations- 
und IT-Lösungen (z.B. LMS und Kommunikationstools) ergeben. Darüber hinaus 
erfordern internationale Projekte Sensibilität für interkulturelle Unterschiede bei den 
Lehrenden und innovative Lösungen in der Didaktik. 
Das Projekt-Team hat aus diesen Gründen einen Kursraum im Moodle der HRW erstellt, 
in dem wichtige Informationen, Ideen und Materialien aus COIL-Projekten für 
interessierte Lehrende und Mitarbeitende zusammengestellt werden. Der Zutritt an der 
HRW ist barrierefrei. 
Der Kursraum enthält Materialien zu folgenden Themengebieten: 
- Vor dem COIL-Projekt: z.B. Partnersuche, Checkliste, Einschreibung ausländischer 
Studierender in Moodle, verfügbare digitale Tools, didaktische Ideensammlung 
- Während des COIL-Projekts: z.B. Icebreaking Ideen, German Quizz, Persona cards, 
Anleitungen zur Teamarbeit, zur Sensibilisierung für kulturelle Diversität, Überwindung 
von Sprachbarrieren sowie notwendige rechtliche Vorlagen. 
- Nach dem COIL-Projekt: z.B. Evaluation, Vorlagen für Zertifikate 
- Besuche von COIL-Studierenden und Lehrenden in Präsenzphasen 
- Best-Practice Beispiele von der HRW und Beispiele anderer Hochschulen 
- Literatur 
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Was ist das Innovative oder Besondere?

Die ersten COIL-Projekte an der HRW waren durch einen sehr hohen Workload für die 
Lehrenden gekennzeichnet, da sehr viel "from scratch" erarbeitet und sämtliche 
notwendigen Prozesse neu aufgesetzt werden mussten. Der Moodle-Kursraum macht 
nun vielfältiges Wissen, das in den Projekten gesammelt wurde, für neue Virtual 
Exchange-Projekte verfügbar.  
Durch die gewonnen Erfahrungen können heute z.B. standardisierte Prozesse für die 
Einschreibung ausländischer Studierender in das LMS Moodle angeboten werden, und 
es sind Vorlagen z.B. für MOUs, Invitation letters und Certificates verfügbar, die den 
Aufwand und damit die Barrieren für Lehrende zur Durchführung internationaler 
Module senken. 
Zugleich bietet der Moodle-Kursraum didaktische Hilfestellungen, z.B. zur Anwendung 
unterschiedlicher digitaler Werkzeuge für eine Vielzahl von Aktivitäten in virtuellen 
Lern-/Lehrszenarien, wie auch zahlreiche Templates, z.B. für ein Team Canvas, Project 
Reports, Peer Reviews und Self Reflections.  
Diese vielfältigen Anregungen und Materialien tragen dazu bei, den internationalen 
Austausch im virtuellen Raum zu erleichtern und für die Studierenden und Lehrenden 
erfolgreich zu gestalten. 


